
20. Münchner Tage für nachhaltiges Landmanagement  

von wegen nur dagegen!?  
Bürgerbeteiligung in veränderter Gesellschaft 

19. bis 20. März 2018  
im Konferenzzentrum der Hanns-Seidl-Stiftung München, Lazarettstraße 33, München 

Veranstalter:     Förderkreis Bodenordnung und Landentwicklung München e.V. 
In Kooperation mit  
der Bund-Länder-Arbeitsgemeinschaft Nachhaltige Landentwicklung 
(ArgeLandentwicklung) 
und der Hanns-Seidel-Stiftung e.V. München 

Die Münchner Tage haben sich bundesweit als universitäres Forum für die kritische Analyse 
aktueller Entwicklungen und die breite Diskussion von Lösungsmöglichkeiten im 
nachhaltigen Landmanagement etabliert. Die Veranstaltung versteht sich als Plattform für 
Meinungsaustausch, Wissenstransfer und Vernetzung für Wissenschaft und Planung, Politik 
und Verwaltung. Jährlich nehmen etwa 150 Personen teil. 

Mit „von wegen nur dagegen!? Bürgerbeteiligung in veränderter Gesellschaft“ wird im 
nächsten Jahr erneut ein hochaktuelles und praxisrelevantes Thema aufgegriffen: 

Menschen wollen „gefragt und gehört werden“. Doch wer ist bereit, sich auf langwierige 
Prozesse der Entscheidungsfindung und das Ringen um einen Konsens einzulassen? Die 
Sehnsucht nach einfachen Antworten ist groß. Oft geht es aber um komplexe Inhalte, eine 
Vielzahl von Einzelinteressen oder schwierig zu verstehende Strukturen und Vorgaben. Dies 
betrifft nachhaltige Stadt- und Landentwicklung genauso wie die Realisierung von 
Infrastrukturprojekten. Auch Vereine und Parteien tun sich immer schwerer, Menschen mit 
Bereitschaft zum langfristigen Engagement zu finden. 
Demokratie lebt vom Mitmachen. Eine lebendige Beteiligung ist Motor für den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. Unsere Alltagswelt aber ist im Wandel. Das hat 
Auswirkungen auf bewährte demokratische Strukturen und gewachsene Beteiligungsformen. 
Um diese zukunftsfähig und gemeinschaftsstiftend weiterzuentwickeln, stellen sich viele 
Fragen: Was hat sich in der Gesellschaft geändert? Welche Bedeutung haben „für Werte 
stehen“ oder „sich für das Gemeinwohl einsetzen“ heute? Ist Konsensfindung überhaupt 
noch möglich? Wie können Menschen dort abgeholt werden, wo sie stehen? Wie müssen 
Beteiligungsformate weiterentwickelt werden?  
Die Münchner Tage für Nachhaltiges Landmanagement verknüpfen die Perspektiven von 
Wissenschaft, Planung und Politik. Die Veranstaltung will dazu beitragen, Hintergründe und 
Zusammenhänge zu verstehen und zukunftsweisende Ansätze zu diskutieren. 
  
Konkretes Programm und Anmeldung ab Dezember unter 
www.bole.bgu.tum.de/index.php?id=57 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
Dipl. Ing. Claudia Bosse 
Lehrstuhl für Bodenordnung und Landentwicklung TU München 
Tel. 089 - 289 22519  
claudia.bosse@tum.de 

Dipl.-Geogr. Silke Franke 
Akademie für Politik und Zeitgeschehen der Hanns-Seidel-Stiftung 
Tel. 089 - 1258-226 (268) 
franke@hss.de 
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